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Oferdingen , 23. Nov. Seit 4 Wochen wird
tüchtig an unserer Neckarsteige gearbeitet. Die Ver¬
besserungsarbeiten hat ein Konsortium von Pliez-
häusern übernommen. Wenn die Witterung so
bleibt, ist es möglich, wie beabsichtigt, die neue Steige
noch in diesem Jahr dem Verkehr übergeben zu
können. Mit Beseitigung dieser steilen Kurve ist
eines der wesentlichsten Verkehrshemmnisse der Reut-
linger Straße aus dem Wege geräumt . In dem
nächsten Jahr soll dem andern Buckel auf hiesiger
Markung zu Leib gerückt werden. Thun die Rommels¬
bacher dann noch das Ihre , so steht wenigstens
einer Postwagenverbindung Pliezhausen—Reutlingen
nichts mehr im Weg . Von einer Neckarthalbahn
ist es wieder ganz stille geworden.

Dußlingen , 23. Nov . Die Hauskollekte für
die Hagel- und Wasserbeschädigten des Unterlandes
einschließlich des Opfers am Erntedankfest hat ergeben
an Geld : 256 ^ 87 iZ, Naturalien : 18 Simri
Korn, 12 Simri Kartoffeln, 5 Simri Gerste, ein
Paket Kleiderstoff, Bohnen . An Geld wurden nun¬
mehr 460 87 ^ abgeliefert.

Benningen , 23. Nov . (Korresp.) Vorgestern
feierte hier der Weingärtner Jakob Friedrich Bürckle
mit seiner Frau , umgeben von seinen Kindern,
Enkeln und Urenkeln, die goldene Hochzeit. Der
Jubilar ist 75 und die Jubilarin 77 Jahre alt.
Beide erfreuen sich einer guten Gesundheit.

Weilheim a. T ., 24 . Nov . Wir haben kürz¬
lich über die reichsgerichtliche Entscheidung berichtet,
nach welcher die Stadtgemeinde Weilheim mit ihrer
gegen Stadts chultheiß Scheu gerichtetenEntschädigungs-
klage (Seereinigungsprozeß ) abgewiesen wurde und
gleichzeitig bemerkt, daß dis ganze Angelegenheit auf
Parteipolitik zurückzusühren sei. Auch im Bezirks-
amtsblatt wurde nach der Urteilsverkündigung dieser
Monstreprozeß ventiliert und kamen hiebei beide

Parteien zum Wort . Die Gemeinderäte vertraten
immer noch den Standpunkt , daß die ganz« Schuld
dem Stadtoorstand beizumessensei, während letzterer
in sachlicher Weise das Gegenteil nachzuweisen suchte.
Hierob entbrannte wieder , wie schon so oft, ein
heftiger Kampf zwischen Ortsvorsteher und Gemeinde¬
rat , als dessen nächste Folge eine im Teckboten von
vier seitherigen Gemeinderäten erlassene Erklärung
angesehen werden muß, daß sie eine Wiederwahl in
den Gemeinderat nicht mehr annehmen „solange das
Regiment des Stadtschultheißen Scheu dauert ."
Wenige Tage vorher aber war im Teckboten zu
lesen, daß keine Parteipolitik getrieben werde. Für-
wahr nette Zustände!

Ulm , 22. Nov . Ein gegenwärtig hier weilender
Duaüaneger aus Kamerun , Studierender der Theo¬
logie, der, nachdem 'er mehrere Jahre in Basel ge¬
wesen, in nächster Zeit zur Vollendung seiner Studien
nach Berlin gehen wird , hielt am Samstag den
Knaben und heute den Mädchen der Volks- und
Mittelschulen einen Vortrag über seine Heimat . Mit
großem Interesse folgte, laut „Schw . M .", die
Kinderschar seinen Schilderungen über das Thun
und Treiben unserer großen und kleinen Landsleute
in Kamerun . Er hob besonders den Unterschied
zwischen deutschen und schwarzen Schülern hervor.
Ueber Schulverhältnisse in Kamerun zu sprechen,
war er nun besser in der Lage, als er vor einigen
Jahren neben unfern leider so früh verstorbenen
Landsleuten Christaller und Flad eine Schule ge¬
gründet hat , die auch seine eigene Mutter als Schülerin
besuchte. Stürmische Heiterkeit erzielte er, als er
in Duallasprache und Duallagesang einen Aufruf
zum Krieg schilderte.

Kiel,  24 . Nov . Der Kaiser ging gestern Nach¬
mittag mit Prinz Heinrich und dem kommandierenden
Admiral v. Knorr auf dem Panzer Weißsnburg in
See . Nach der Rückkehr nahm der Kaiser an der
Abendtafel bei Prinz Heinrich teil. Hierzu waren
verschiedene Einladungen ergangen.

Ä. LS

Rom,  24 . Nov . Alle Blätter sprechen sich ent¬
schieden mißbilligend darüber aus , daß General
Baratieri nunmehr die Vorgeschichte wie die Vor¬
gänge der Schlacht von Adua veröffentlichte.

London,  25 . Nov . Aus Shanghai  wird be¬
richtet : In Folge der Besetzung von Kiantschau er¬
hielt der neu genannte Gesandte für Berlin den
Befehl, noch nicht abzureisen. Den Vizekönigen an
der Küste wurde aufgetragen , die Garnisonen des
Küstenforts zu verstärken, weil man in Peking be¬
fürchtet, daß andere Staaten Deutschlands Beispiel
folgen werden.

ff In England  spielt die aufgeworfene Frage
der Armee-Reorganisation noch immer ihre Rolle.
General Wolseley hat in einer öffentlichen Rede
abermals die Notwendigkeit für England , sein Heer
zu verstärken, betont, sich hierbei aber gegen die
allgemeine Dienstpflicht, als nicht den englischen Ver¬
hältnissen entsprechend, erklärt. Auch Lord Salis¬
bury ist schon wieder einmal mit einer öffentlichen
Kundgebung hervorgetreten ; dieselbe war hauptsäch¬
lich einer Verteidigung der englischen Politik in Siam
und Madagaskar gewidmet und griff daneben auf
seine bekannte Guildhall -Rede zurück. Die Bezieh¬
ungen zum Ministerium Salisbury , pflegende „Mor-
ningpost" bringt einen Drohartikel gegen Frankreich
wegen der englisch-franz. Differenzen in Westafrika.

ff Die Engländer  haben immer wieder neue
coloniale Schmerzen. Jetzt macht ihnen neben dem
Aufstand der indischen Grenzstämme die Meuterei
der Sudanesentruppen in Britisch-Ostafrika zu schaffen.
In den Londoner Colonialkreisen beurteilt man die
Lage, welche für die Engländer in Ostafrika durch
diese Rebellion der Sudanesensoldaten hervorgerufen
worden ist, sehr ernst.
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, Der seit mehr als 26 Jahren rühmlichst be-
, kannte Anker- Pain - Expeller sei hierdurch allen

„ Familie» in empfehlende Erinnerung gebracht. Dieses
, gute alte Hausmittel wird bekanntlich mit bestem Er-

, solo als schmerzstillende Einreibung bei Gicht, Rheuma-
, tismus, Gliederreißen und Erkältungen angewendet mrd
von allen, die es kennen, hochgeschützt. Der

Ankev -V crirr-GZepeUev
ist in den meisten Apoibeken zu dem billigen Preise von 50 Pf.

"und 1 Mk. die Flasche vorrätig und zum Beweise der Echtheit mit
». '"der Fabrikmarke„Anker" versehen. Um keine Nachahmung zu erhalten,

^ verlange man beim Einkauf gefl. ausdrücklich: „Richters Anker-Pain-Sx-
^ peller" und weise jede Flasche ohne die Marke„Anker" scharf als unecht zurück,

». denn die als Pain - Expeller anSgebotenen Präparate ohne Anker sind» lediglich
Nachahmungen des berühmten Originalfabrikats„Anker -Pani -Expeller ".
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Willkommenes Weihnachtsgeschenk!

Bestes -" ^ 826.̂ " l
von AvI ». Oliv . D in lleilbruiin,
Lieferant verschied, fürstlicher Häuser ; staatlich geprüft von ärzt¬

lichen Autoritäten ; bei schwachen und entzündeten Angen und Glieder¬
schwäche als vorzüglich empfohlen, feinstes Parfüm.

In Flaschen ü 40, 60 und 100 iZ.
Alleinverkauf für : Nagold bei Hch. Gauß.
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Nagold.

elschkom-Mehl
8 sowie ganzes

empfiehlt billigst
elschkorn

Gottlieb Horland,
Mehlhandlung.

Lnorr 's Hasergrühe,
„ Haftrflockm,
„ Grünkernmeht,

IMmne . fiD
sowie:

fste. Eierfadm-Rudeln,
Maccarom,
Nudelgries, <Ri-b-l->
Reis,
Sago,
Gerste,
Gries,
Erbsen,
Linsen,

empfiehlt billigst

Fr . Moser
Wildbrrg.

FürJägerLFreunde
der Zoologie.

Zum Präpariere « « . Ausstopfen
von Vögeln und Säugetiere n in
jeder gewünschten Stellung empfiehlt sich

U . Seniler , Herrenberg.

Asthma jAthemnot)
findet schnelle und sichere Linderung beim
Gebrauch von vr . Iiintlvuinv ^ sr ' s
8ulu8 -Lo « do « 8. In Beuteln L 25 und
50 -H, sowie in Schachteln L 1 ^ bei:
Cond . Lei ». und in Wildberg:
Kaufmann ^ rnnsr.

6 N
ee

8fach
preis-

Igekröni
^ Bester

ächter

iSohnen-
' Kaffee!

Alleiniger Hersteller:
I ». H Iw « » « « !», Hoflieferant

Ihrer Maj . der Kais . u . König . Friedrich
Bonn und Berlin.

Zu 75, 80, 85, 90 u . 95 per l/z Pfd .-
Paket zu haben in Nagold bei Wilh.
Hettler , Wildberg bei Ad . Frauer
und M . Himmelsbach , Bösingen bei

Aug . Ehing er.

l
i Die >

Allerbesten
»Brustbonbons sind und bleiben

entschieden

Eltrl DlrN's allein echte
Spitzwegerich-Brustbonbons

in Paketen L 10 , 20 und 40 -rZ,
Carl Nill 's Brustsaft in Flaschen
g. 50 und 100 iZ. Beste Hausmittel
bei jedem Husten , Heiserkeit , Katarrh
u. s. w . Nur echt zu haben bei
E . Berg , Nachfolger von E . Gras,
und Gottlob Schund in Nagold;
M . Chr . Geigle , Emmingen;
Joh . Härtner Wwe ., Ebhausen;
I . G . Hummel , Gültlingen;
I . Moser , Wildberg ; Ernst
Sitzler,Rohrdorf ; EcnstSchaich,
Simmersfeld ; A. I . Speidel,
Mö hingen bei Nagold ; Friedrich
Schittenhelm , Haiterbach.

Nagold.

Empfehlung.
Ich empfehle mein gut sortiertes Lager von:

Pelz-Waren, sowie Mützen
Muffe, Krügen, verschiedener Faunen,

Pelzbarett für Damen MM Hand schuhe,
Hosenträger , Brnchvän - er,

mit « uv «hur Feder « ,
!zu den billigsten Preisen.

Reparaturen von Pelzwaren sowie das
Einfütter » von Muffen werden schnell und billig besorgt.

Al.
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Wildberg.
Mein gut assortiertes Lager in

Eßlinger Kammgarnen
sämtlicher Onatitäten

bringe ich hiemit empfehlend in Erinnerung und mache gleichzeitig auf mein
gut ausgestatteles Lager in

wollenenUmschlagtüchern,Echarpes,Mühen,
Kaputzen und Stickereien

in allen Herrres
höflich aufmerksam und bitte freundlich um geneigten Zuspruch.

_ am Markt. _

Tausende geheilt dL
durch das Bolta - Bsrfahren !

Uerfüngnng « ud Uerlängerung
des Kestens.

10mal stärk . Wirkung als das Bolta -Kceuz.

LautAkten nachweisbar » ,78 BoltElektrizität
Kein Sympathiemittel . Nicht zu verwechseln

mit dem Volts -iLr « » «.

„Krank s » sch w estee"

Bolta -Uhr
Vom kais . Patentamt unt . Nr . 80,176 gesetzt,
geschützt. Patent im Ausland angemeldet.

Infolge seiner sinnreichen Konstruktion
Ivmal größere Wirkung als das Bolta-
Krenz . Wissenschaftlich konstruiert , begut¬
achtet von der Elektrotechn . Versuchsstation,
laut Akten nachweisbar 0,78 Volt
trtvItUt, wovon sich ein jeder durch einen
Kompaß oder Telephonschallrohr überzeugen
kann . Wirkt Tag und Nacht , auf beiden
Seiten in jeder Lage.

Durch Zusammenhängen mehrerer Uhren
kann der Strom verdoppelt bis verzehnfacht
werden . _ -

Wir bestätigen , daß

Hunderte vou Dankschreiben
uns im Original Vorgelegen haben.

die krpeckition Le» stiillclienei- IsZebl.
Nachstehend nur einige , wie es der kleine

Raum gestattet.
Nervenleiden mit größten Schmerzen

2 Stunden nach Umhängen der Bolta -Uhr
Nr . 80,176 gelindert.

Grafing . Rosina Schamberger,
pens . Bahnw .-Sattin.

Bon Asthma und Rheumatismus
gänzlich befreit , bezeugt der Wahrheit gemäß

München , Mallingerstraße 1,
Frau Zipf , Apoth . Laborantens -Wve.

Magenleide «.
Bon langjährigem Magenleiden gänzlich

befreit , empfehle sie allen Bekannten . Senden
Sie mir noch 8 Stück Bolta -Uhren.

Selb , Kirchplatz . Frau Lina Lang.

Von 22jähr . Gelenkrheumatismus
geheilt . Kann allen Leidenden empfehlen.
Vom innigsten Dank durchdrungen zeichne

hochachtungsvoll
Wolnbrechts bei Hergatz,

Katharina Kleiner.

Schlaflosigkeit . Seitdem ich das Volta-
Kreuz Nr . 80,176 trage , schlafe ich wirklich
die ganze Nacht hindurch . Früher konnte
ich nie einschlasen.

Dyonisen , Post Traun B . O.
Peter Mayer.

Von meinem 5jähr . Kopfleiden gänzlich
befreit , bezeugt der Wahrheit gemäß.

Pulach . F . M . Gtestel,
Meßners - Gattin.

Furchtbare Zahnschmerzen u . Kopf¬
reißen seit 5 Jahren , eine Stunde nach dem
Umhängen der „Krankenschwester " Bolta -Uhr
davon befreit.

München . Babette Süsser.

Wer daher mit Gicht , Rheumatismus,
Angstgefühl , Flimmern vor den Augen , Be¬
klommenheit , Migräne , Wahnideen , Magen¬
leiden , Kopfschmerzen , Bleichsucht , Aufgeregt-
heit,Asthma,Lähmungen,Krampf,Herzklopfen,
Bettnässen , Schwindelanfällen , Nervosität,
Melancholie , Appetit - und Schlaflosigkeit,
Kopf - und Zahnschmerzen , Frauenleiden,
Ohrensausen , Zittern der Glieder , Zuckungen,
kalten Händen und Füßen geplagt ist,
sollte unbedingt einmal die Volta - Uhr
versuchen.

Frauen , Mädchen!
sollen in kritischer Zeit stets die „Kranken¬
schwester " Bolta -Uhr tragen , denn sie lindert
fast immer Schmerzen , bewahrt durch ihren
elektrischen Strom vor üblen Folgen , die
schon manches junge Leben in dieser kritischen
Periode dahingerafft.

Schwächliche Kinder
fühlen sich wohl , munter und stark beim
Tragen der Volta -Uhr.

Bei Personen , welche die Bolta -Uhr tragen,
arbeitet das Blut und das Nervensystem
normal , und die Sinne werden geschärft,
was ein angenehmes Wohlbefinden bewirkt;
die körperliche und geistige Kraft wird erhöht
und ein gesunder u. glücklichsrZustand erreicht.

Fordern Sie
L 2 und 3 Achten Sie genau darauf,
daß jeder Apparat mit der patentamtlichen
Nummer 80,176 gestempelt und in Schachtel
mit Schutzmarke „Krankenschwester"
verpackt sei.
Haupt -Depot Ld Zentral -Bersandtstelle

für Inn - L Ausland
Drogerie Wittelsbach, München,

Schillerstraße 48 am Zentralbahnhof.
Nachahmungen werden civil - und

strafrechtlich verfolgt.
Niederlagen unter günstigen Beding¬

ungen errichtet.

zgW— Nachdruck verboten.

meinem deutschen empfehle
bezogenen
Lclit , frLULÖLiLcliörl

lMl

etwas vorzügliches, die ' /i Flasche^ 3.50

Na gold . Kch. Lang .

R Unterzeichneter empfiehlt sich

VsvkslNiLf1oi' 2stms in Kolli, kilbsr
zö1o .8vbmsk'rIo8e2Lknopvi'stionsn .!

E Ltzntölv , »
» Lastutoostnillor, W
» Marktstraße , U
2im Hause des Hrn . Hiller , Bäckermstr .n

Da ich durch das Lesen schon vieler
öffentlicher Danksagungen Geheilter,
welche oft jahrelang krank waren u.
nirgends mehr Hilfe finden konnten,
endlich aber durch die vorzügliche,
vrieLiolrv Behandlung des Hrn.

6 . li . I ? . L « 86lltllul,

Spezialbehandlung nervöser Leiden,^
in Stuttgart,

iMwohichaftiii München,
UnvariarinAdie  langersehnte
Gesundheit wiedererlangt haben , auf¬
merksam gemacht wurde , wandte auch
ich mich » olLriltU « !» an Hrn . Rosen¬
thal , da ich schon seit längerer Zeit au
rheumatischen Schmerzen im ganzen
Körper , Zittern der Glieder , starkem
Herzklopfen , Angstgefühl , Schwindel,
Uebelkeit mit Erbrechen , Appetitlosigkeit,
Magendrücken , Verdauungsschwäche,
Ausstößen und Blähungen derartig litt,
daß ich in letzter Zeit meistens bett¬
lägerig war . Mein Leiden besserte sich
bald nach Beginn der Kur von Woche
zu Woche , und fühle ich mich jetzt wieder
vollkommen wohl , deshalb kann ich es
nicht unterlassen , Hrn . Lo8v » 1I »» 1
meinen leidenden Mitmenschen bestens
zu empfehlen und ebenfalls meinen
wärmsten Dank öffentlich auszusprechen.
LtzulliuAtzn (Württemb .) F . I ^anekt

W  Das

Huchversandthaus
I . Itnnxv « von

Gebr.WenzmUlmaD.
gegründet 1853

empfiehlt den Herren Kaufleuten
und Schneidermeistern  für kommendes
Frühjahrsemesetiönausgsslstlstvn
kilualör -KollsIclionsn für Stadt-
und Landkundschaft zum Bezug jeden
Maßes . Für streng reelle Bedienung,
nur beste Fabrikate uud billigste
Preise bürgt der gute Ruf unserer
Firma . Im Interesse rechtzeitiger
Zusendung bitten , sich jetzt schon a»

M uus zu wenden . M

Vr . wtzä . IIoftO)
Homöopath. Arzt

in Görlitz. Auswärts brieflich.
Zu beziehen durch jede Buchhandlung

ist die rpreisgekrönte in 30 . Auflage er¬
schienene Schrift des Med .-Rat Dr . Müller

über das

Freie Zusendung für 1 ^ in Briefmarken.

6ur1 « ödsr , Braunschweig.
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